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Behörde

Aktenzeichen (Bitte immer angeben!)

Datum

Zimmer-Nr.

TelefaxTelefon Durchwahl (Nebst.)

Sachbearbeiter/-in, ggf. E-Mail

PLZ, Ort

hat Sie im Rahmen der beantragten

zur Begutachtung ihrer / seiner Eignung zum Führen von Fahrzeugen bestimmt, mit der Bitte, in ihrem / seinem Auftrag ein Gutachten
gemäß §§ 11, 13, 14 oder 48 Fahrerlaubnis-Verordnung zu erstellen. Das Gutachten dient als Hilfsmittel für die eigene Urteilsbildung und
bereitet die von der oben genannten Behörde zu treffende Entscheidung über die Fahreignung vor. Bei der Beantwortung der Fragestellung
sind die Begutachtungs-Leitlinien zur Kraftfahrereignung zu berücksichtigen. Die "Grundsätze für die Durchführung der Untersuchungen und
die Erstellung der Gutachten" (Anlage 4a der Fahrerlaubnis-Verordnung) sind sorgfältig zu beachten.

Sobald sich im Rahmen der Untersuchung/en weitere Bedenken gegen die Führung von Kraftfahrzeugen ergeben, die im Fragenkomplex
nicht genannt sind und Bedeutung für die Verkehrssicherheit haben, können im Gutachten auch ergänzende Untersuchungen empfohlen
werden.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag 1 Verwaltungsvorgang gegen Rückgabe

1 Einverständniserklärung 

Anlagen

Familienname, Vorname/n 

Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort)

Inhaberin / Inhaber einer bzw. Bewerberin / Bewerber um eine Fahrerlaubnis Klasse/n / Gruppe 

Geburtsort

Überprüfung Verlängerung

Sie werden ferner gebeten, die Begutachtung vorzunehmen bis zum 

Geburtsdatum

und uns die mit diesem Schreiben übersandten Unterlagen nach Abschluss der Untersuchung/en bzw. nach Fristablauf in jedem Fall wieder
zurückzugeben. Ihr Gutachten können Sie bei ausdrücklicher Zustimmung der / des Untersuchten auch unmittelbar der oben genannten
Behörde übergeben. 

Folgende Fragestellungen (Krankheiten, Mängel) bzw. Fragenkombinationen sind hinsichtlich der Eignung der / des Betroffenen unter
Berücksichtigung des Einzelfalles und der geltenden Vorschriften der Fahrerlaubnis-Verordnung im Gutachten zu beantworten:

Datum

Hinweis: Sollten sich im Rahmen der Untersuchung/en weitere Bedenken gegen die Geeignetheit zur Führung von Kraftfahrzeugen
ergeben, welche im Fragenkomplex nicht genannt sind, so werden Sie aus Gründen der Verkehrssicherheit um entsprechende Mitteilung
gebeten.
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Veranlassung eines Gutachtens 
einer amtlich anerkannten Begutachtungsstelle
für Fahreignung

Erteilung
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